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I. Aktuelle Fragen des Internationalen Investitionsrechts 

 
1.   Intra-EU-Schiedssprüche I: Ablehnung ihrer Vollstreckung in Deutschland und anderen 

EU-Mitgliedstaaten als Eigentumsbeeinträchtigung i.S. der EMRK? (SPB 16, 20) 
 
2.   Intra-EU-Schiedssprüche II: Verhinderung ihrer Vollstreckung in den USA durch den 

beschwerten EU-Mitgliedstaat im Wege von „anti-enforcement injunctions“ in Deutsch-
land und anderen EU-Mitgliedstaaten (SPB 16, 20) 

 
3.   Intra-EU-Schiedssprüche III: Verhinderung ihrer Vollstreckung in den USA durch den 

beschwerten EU-Mitgliedstaat unter Berufung auf den Foreign Sovereignty Immunities 
Act (FSIA) vor US-amerikanischen Gerichten (9ren Holding S.A.R.L. v. Kingdom of 
Spain; Nextera Energy Global Holdings B v. Kingdom of Spain; Blasket Renewable In-
vestments LLC v. Kingdom of Spain) (SPB 16, 20) 

 
4.   Intra-EU-Schiedssprüche IV: Durchsetzung ihrer Vollstreckung in den USA durch den 

Investor mit Hilfe von „anti-anti-enforcement injunctions“ US-amerikanischer Gerichte 
(9ren Holding S.A.R.L. v. Kingdom of Spain; Nextera Energy Global Holdings B v. 
Kingdom of Spain; Blasket Renewable Investments LLC v. Kingdom of Spain) (SPB 16, 
20) 

 
5.   Intra-EU-Schiedssprüche V: Erfüllung von Schiedssprüchen als staatliche Beihilfe i.S. 

des Unionsrechts? Zum vorerst letzten Akt der „Micula-Saga“ (EuG, Urt. v. 02.10.2024, 
European Food u.a., Rs. Cases T-624/15 RENV, T-694/15 RENV and T-704/15 RENV) 
(SPB 16, 20) 

 
6.   Intra-EU-Schiedssprüche VI: Das Ende der „Achmea-Saga“ in Deutschland? – Entschei-

dungsbesprechung von BVerfG, Beschl. v. 23.07.2024, 2 BvR 557/19 und 2 BvR 
141/22) (SPB 16, 20) 

 
7.  Das neue EU-Angola Sustainable Investment Facilitation Agreement – Entstehung, In-

halt, Einordnung, Bewertung: ein investitions(schutz)rechtliches Zukunftsmodell? (SPB 
16, 20) 

 
8.  Übererlösabschöpfung – Entscheidungsbesprechungen von BVerfG, Urt. v. 28.11.2024, 

1 BvR 460/23, 1 BvR 611/23 und Klesch Group Holdings Limited and Raffinerie Heide 
GmbH v. Federal Republic of Germany, ICSID Case No. ARB/23/49: Decision on Pro-
visional Measures, 23.07.2024 (SPB 16, 20) 

 
9.   Annahme des modernisierten Energiechartavertrags am 03.12.2024 – das Verhalten der 

EU und ihrer Mitgliedstaaten im Verlauf des Modernisierungsprozesses: rational oder ir-
rational? (SPB 16, 20) 
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10.  „Security exceptions“ – zur schiedsgerichtlichen Praxis und zur aktuellsten Entscheidung 
Angel Samuel Seda and others v. Republic of Colombia, ICSID Case No. ARB/19/6, Fi-
nal Award, 27.06.2024 (SPB 16, 20) 

 
11.  Investitionsschutz in konfliktbelasteten Gebieten: Zur schiedsgerichtlichen Praxis und 

zur Frage der territorialen Kontrolle in den Entscheidungen PJSC Naftogaz of Ukraine et 
al. v. The Russian Federation, PCA Case No. 2017-16, Partial Award, 22.02.2019 und 
Final Award, 12.04.2023 

 
II. Aktuelle Fragen des ius in bello und des ius ad bellum im Nahostkonflikt 

 
12.  Die Pager- und Walkie-Talkie-Explosionen am 17./18.09.2024: Verstoß gegen das Prin-

zip der Unterscheidung? (SPB 14) 
 
13.  Die Pager- und Walkie-Talkie-Explosionen am 17./18.09.2024: eine Verwendung verbo-

tener Waffen? (SPB 14) 
 
14.  Israelische Angriffe auf Syrien nach dem Sturz des Assad-Regimes: ein Fall von Selbst-

verteidigung? (SPB 14) 
 
15.  Immunität amtierender Staatsoberhäupter von Nichtvertragsstaaten des Römischen Sta-

tuts: zu den Haftbefehlen des IStGH gegen Vladimir Putin und Benjamin Netanjahu 
(SPB 14) 

 
16.  Entscheidungsbesprechung: Gutachten des IGH zur israelischen Besetzung Palästinas 

vom 19.07.2024 (SPB 14) 
 
17.  Deutsche Waffenlieferungen an Israel: Rechtsschutz vor deutschen Gerichten? (SPB 14) 
 
 
 
Interessierte Studierende möchten sich bitte innerhalb des Anmeldungszeitraums vom 
03.-28. Februar 2025 im Sekretariat (per E-Mail: Ramona.Maier@uni-passau.de) unter 
Angabe von fünf Themen und unter Angabe des Schwerpunkts (StuPO 2022) anmelden. 
Sollte sich anhand der gewünschten Themen eine Themenverteilung unter den Studierenden 
letztlich nicht vornehmen lassen, werden die Themen allen Teilnehmern per Los zugewiesen. 
 
Das Seminar ist grundsätzlich auf 14 Teilnehmende begrenzt. Die Berücksichtigung der 
Teilnehmenden richtet sich nach dem Zeitpunkt des Eingangs der Anmeldung. Überschrei-
ten die Anmeldungen die maximale Teilnehmendenzahl, wird eine Erhöhung der Zahl der 
Seminarplätze in Erwägung gezogen. 
 
Die Bekanntgabe der Themenverteilung auf die Teilnehmenden erfolgt im Verlauf des 
10. März 2025 per E-Mail. 
 
Termin für die Abgabe ist der 22. April 2025. Die Bearbeitungsfrist ist nur gewahrt, wenn 
die elektronische Datei (PDF-Format) unter der Anschrift Ramona.Maier@Uni-Passau.de bis 
zum 22. April 2025, 24.00 Uhr, eingeht. 
 
 
 
gez. Dederer, Keller 


